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Ratings

EPRA – sBPR

Die European Public Real Estate Association (EPRA) 
bewertet die Nachhaltigkeitstransparenz von börsengelis­
teten Immobilienunternehmen anhand der EPRA Sustain­
ability Best Practice Recommendations (sBRP). 2019 
erhielten wir zum zweiten Mal infolge den Gold-Award für 
unsere Leistung in den Bereichen Governance, Umwelt 
und Soziales. 

CDP – Climate Change

Das Carbon Disclosure Project (CDP) unterstützt Unter­
nehmen dabei, ihre Umweltleistung und die damit ver­
bundenen Chancen und Risiken zu messen und managen. 
Vonovia nimmt seit 2017 am Climate-Change-Programm 
des CDP teil. Im Jahr 2019 erhielten wir für unsere Leistung 
den Score „B“. 

GRESB
 
GRESB (Global Real Estate Sustainability Benchmark) 
ist ein führendes, von Investoren initiiertes Bewertungs­
system, um die Nachhaltigkeitsperformance von Immo­
bilienunternehmen und -fonds transparenter zu machen. 
Der sogenannte GRESB-Score entsteht durch die Ge­
wichtung von sieben unterschiedlichen Aspekten. Wir 
konnten uns im Jahr 2019 von 50 Punkten auf 58 Punkte 
verbessern. 

2017 2018 2019

Silber

Gold Gold

2017 2018 2019

F
D

B
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58

Wir beteiligen uns an unterschiedlichen nationalen und internationalen Nachhaltigkeits­
ratings und -benchmarks. Dadurch können wir unsere Nachhaltigkeitsleistung und 
relevante Kennzahlen gegenüber anerkannten Standards und unserem Wettbewerb 
messen und bei Bedarf Maßnahmen zur Optimierung ableiten. 

DISCLOSURE INSIGHT ACTION
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MSCI

MSCI ESG Research bewertet Unternehmen nach ihrer 
ESG-bezogenen Risikoexposition und ihrem Umgang mit 
diesen Risiken im Vergleich zu anderen Unternehmen 
auf einer Skala von AAA bis CCC. Im jährlichen Ranking 
wurden wir 2019 von ‚BBB‘ auf ‚A‘ hochgestuft. 

Sustainalytics

Sustainalytics ist ein unabhängiger, innovativer Dienstleis­
ter von Responsible Investment Services. Bei der Analyse 
und Bewertung der Nachhaltigkeitsleistungen von Unter­
nehmen und Ländern greift Sustainalytics auf den ESG-An­
satz zurück. Im ESG-Rating konnte sich Vonovia von 52 auf 
58 Punkte verbessern.
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BBB BBB
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Über diesen Bericht

Inhalte und Struktur des Berichts

Dies ist unser fünfter Nachhaltigkeitsbericht, mit dem wir 
unsere Berichterstattung erneut weiter ausbauen und 
erstmalig auch die wirtschaftlich vollkonsolidierten Tochter­
gesellschaften der Vonovia SE – die BUWOG Gesell­
schaften in Deutschland und Österreich sowie die Victoria 
Park in Schweden – berücksichtigen. Dabei haben wir im 
Berichtszeitraum den Fokus auf das Erheben und Berichten 
von differenzierten Kennzahlen für die Regionen Deutsch­
land, Österreich und Schweden gelegt. Dies wird im Kenn­
zahlenteil dieses Berichts deutlich. Im Textteil des Berichts 
fokussieren wir uns auf die Tätigkeiten der Vonovia SE 
in Deutschland und weisen die Leistungen der BUWOG- 
Gesellschaften und Victoria Park in eigenständigen 
Kapiteln aus. 102-45, 102-46

Der Bericht stellt unsere Unternehmensleistung auf Basis 
finanzieller und nichtfinanzieller Informationen dar. Ziel 
einer solchen Berichterstattung ist es, Transparenz zu 
schaffen sowie Vergleichbarkeit der Nachhaltigkeitsaktivi­
täten mit jenen anderer Marktteilnehmer zu ermöglichen.

Thematische Schwerpunkte bilden die Felder Nachhaltige 
Unternehmensführung, Kunden und Gesellschaft, Umwelt 
sowie Mitarbeiter. Die Gliederung des Berichts nach 
unseren Handlungsfeldern der Nachhaltigkeit spiegelt 
die wesentlichen wirtschaftlichen, sozialen und ökologi­
schen Aspekte der Vonovia SE wider.

Berichtsrahmen

Dieser Bericht wurde in Übereinstimmung mit den GRI 
Standards (in ihrer Fassung von 2016) Option „Kern“ – 
ergänzt um ausgewählte freiwillige branchenspezifische 
Angaben für „Construction and Real Estate“ – erstellt. 
Die GRI haben wir über die Anwendung der GRI Standards 
und die Veröffentlichung des vorliegenden Berichts 
informiert. 102-54

Der Nachhaltigkeitsbericht von Vonovia erscheint jährlich. 
Der Berichtszeitraum umfasst das Geschäftsjahr 2019 

(1. Januar bis 31. Dezember 2019) und schließt damit 
lückenlos an den Nachhaltigkeitsbericht 2018 an, der im 
April 2018 veröffentlicht wurde. 102-50, 102-51, 102-52

Die Vonovia SE ist darüber hinaus als kapitalmarktorien­
tiertes Unternehmen nach dem CSR-Richtlinie-Umset­
zungsgesetz (CSR-RUG) verpflichtet, Angaben gemäß 
§§ 289 a-e HGB i. V. m. § 315 b-c HGB (sog. zusammenge­
fasste nichtfinanzielle Erklärung) zu machen. Die erforder­
lichen Reportinganforderungen wurden im Rahmen des 
Lageberichts im Geschäftsbericht, der am 7. März 2019 
veröffentlicht wurde, umgesetzt.

Um unsere Berichterstattung an unseren Anspruchsgrup­
pen auszurichten, haben wir im Rahmen der Nachhaltig­
keitsberichterstattung 2015 die für uns relevanten Stake­
holder identifiziert und die für die Nachhaltigkeit unserer 
Geschäftstätigkeit wesentlichen Themen analysiert.

Entsprechend den GRI-Leitlinien wurden die Berichtsin­
halte nach dem Kriterium der Wesentlichkeit ausgewählt.

Anfang 2017 haben wir eine strukturierte Stakeholder-
Befragung und Experteninterviews für eine Wesentlichkeits­
analyse zur Validierung dieser Themen durchgeführt. 
Die Ergebnisse sind in diesen Bericht eingeflossen. Damit 
deckt unser Nachhaltigkeitsbericht all die Themen ab, 
die entweder bedeutende wirtschaftliche, soziale oder 
ökologische Auswirkungen von Vonovia widerspiegeln 
oder die maßgeblichen Einfluss auf die Stakeholder haben 
könnten. Für 2020 ist eine neue Wesentlichkeitsanalyse 
geplant, um den veränderten Rahmenbedingungen 
Rechnung zu tragen. 102-46

Darüber hinaus orientieren wir uns an den EPRA Best 
Practice Recommendations on Sustainability Reporting 
(sBPR) (in ihrer dritten Version von 2017). Die Erhebung 
und Berechnung der Umweltkennzahlen erfolgte leitend 
durch das Controlling sowie unterstützend durch die 
Bereiche Facility-Management, Portfoliomanagement, 
Portfoliocontrolling, Technischer Service, Vonovia Energie- 
und Service GmbH, Kundenservice, Datenmanagement, 

 102-45, 102-46, 102-48, 102-50, 102-51, 102-52, 102-54, 102-56
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Development / Neubau, Geschäftsentwicklung und Ein­
kauf. Die Kennzahlen im Bereich Mitarbeiter wurden über 
die Personalabteilung erfasst und konsolidiert. Aussagen 
über das Lieferantenmanagement (Beschaffung) erstellte 
der Zentrale Einkauf.

Eine externe Prüfung der Berichtsinhalte durch einen 
unabhängigen Dritten hat nicht stattgefunden. Die Prüfung 
des Nachhaltigkeitsberichts erfolgte jedoch durch die 
Interne Revision. Wir sind stets bemüht, die Qualität der 
Datenerhebungsprozesse zu verbessern. 102-56

Weiterentwicklung Umweltkennzahlen

Im diesjährigen fünften Berichtsjahr wurde die umfas­
sende Umstrukturierung aus dem vergangenen Jahr 
weitergeführt. Hierbei stand das im vergangenen Jahr 
gegründete Team des „Umweltcontrollings“ vor der 
Herausforderung, neben den in den vergangenen Jahren 
erreichten qualitativen Verbesserungen der inhaltlichen 
Definition sowie des Datenmanagements auch die Er­
weiterung des Berichtsumfangs voranzutreiben. Hierzu 
gehörten vor allem die Aufnahme von verschiedenen 
Kennzahlen für den neu in den Nachhaltigkeitsbericht 
aufgenommenen Bereich des Neubaus / Development und 
die Erhebung der bisherigen Kennzahlensets für die im 
Jahr 2018 akquirierten Gesellschaften von BUWOG und 
Victoria Park. Für letztere wurde eine Wesentlichkeitsana­
lyse durchgeführt, anhand derer festgelegt wurde, welche 
Berichtsteile für die neuen Gesellschaften erhoben oder 
aufgrund der geringen Relevanz erst in den Folgejahren 
mit aufgenommen werden sollen. 102-46

Neue Berechnungsmethoden wurden ausschließlich im 
Bereich des Abfallaufkommens angewandt, sodass hier 
Neuberechnungen der Vorjahresergebnisse („Restate­
ments“) durchgeführt wurden. 102-48

Organisatorische Systemgrenzen / 
Konsolidierungskreis

Die vorliegenden Kennzahlen fokussieren sich auf die 
Tätigkeiten der Vonovia SE in Deutschland sowie die im 
Jahr 2018 akquirierten Standorte in Deutschland, Öster­
reich und Schweden. Diese grundsätzliche Definition des 
Berichtsumfangs des Nachhaltigkeitsberichts zu den 
konsolidierten Gesellschaften wird für den nächsten 
Berichtszyklus überprüft und gegebenenfalls erwei­
tert. 102-45

Neubau / Development
Der Bau von neuen Wohnungen stellt für Vonovia ein 
neues Geschäftsfeld dar. Umwelteinflüsse und Emissionen 
entstehen hierbei z. B. durch Energieverbräuche auf den 

Baustellen, die Herstellung von Baumaterialien und Trans­
porte. Im diesjährigen Nachhaltigkeitsbericht wurde ein 
erster Ansatz gestartet, die Umweltkennzahlen durch 
Bautätigkeiten im Konzern einheitlich zu erfassen. Hierbei 
wurden Projekte berücksichtigt, die bis zum 31. Oktober 
2019 eine Baugenehmigung erhalten hatten, aber nicht vor 
dem 31. Dezember 2019 fertiggestellt wurden. Mit dieser 
Eingrenzung soll gewährleistet werden, dass ausschließlich 
Projekte berücksichtigt werden, deren tatsächliche Umset­
zung nicht mehr von Grund auf infrage zu stellen ist, aber 
während des Berichtszeitraums auch noch nicht in den 
Verkauf oder Betrieb gegangen sind, wodurch sie entweder 
unternehmensextern oder im Rahmen des Portfolios 
berücksichtigt werden würden. Neubauaktivitäten stellen 
für Vonovia ein Zukunftsthema dar, das durch die Integra­
tion der BUWOG-Gesellschaften an Relevanz gewinnt. 
Daher wird zukünftig geprüft, inwiefern die Umweltkenn­
zahlen erweitert werden und zusätzlich CO2e-Emissionen, 
die mit Neubauaktivitäten zusammenhängen, berichtet 
werden können.

Portfolio
Die vorliegenden Kennzahlen zum Portfolio fokussieren 
sich auf die Tätigkeiten der Vonovia SE in Deutschland 
sowie die im Jahr 2018 akquirierten Standorte in Deutsch­
land, Österreich und Schweden. In die Nachhaltigkeits­
berichterstattung eingeschlossen sind somit der Bestand 
der BUWOG-Gesellschaften in Deutschland und Öster­
reich und die Tätigkeiten von Victoria Park AB. Die Um­
weltkennzahlen 2019 beziehen sich demnach auf 
359.686 Wohn- und Gewerbeeinheiten in Deutschland, 
die Region Österreich umfasst 23.039 Mieteinheiten und 
die Region Schweden 17.357 Mieteinheiten. Analog zur 
Vorgehensweise der im Jahr 2018 erworbenen Unter­
nehmen wird die 2019 akquirierte Hembla AB in Schwe­
den derzeit nicht berücksichtigt. Dieser Argumentation 
folgend bleiben auch die überwiegend zeitraumbezoge­
nen Umweltkennzahlen aus 2018 erhalten, eine anteilige 
Berücksichtigung der Akquisitionen im Jahr 2018 findet aus 
Konsistenzgründen nicht statt.

Geschäftsbetrieb
Ziel von Vonovia ist es, ein möglichst vollständiges Bild 
der Umwelteinflüsse des Konzerns zu erhalten, der über 
eine Vielzahl von Standorten verfügt. Neben der Konzern­
zentrale in Bochum und den großen Kundenservicecentern 
in Duisburg und Dresden zählen regionale Verwaltungs­
standorte, die Büros der Objektbetreuer sowie die Büros 
und Betriebsstätten des Technischen Service und des 
Wohnumfeldservice dazu. Teilweise befinden sich diese 
Standorte direkt im Wohnbestand von Vonovia, teilweise 
betrifft dies angemietete Flächen. Für letztere ist die 
Verbesserung der Umweltperformance nur eingeschränkt 
durch Vonovia bzw. nur in Abstimmung mit dem Ver­
mieter möglich. Für den Berichtszeitraum 2019 werden 
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die Unternehmenszentrale in Bochum und die vierzehn 
weiteren Standorte aus dem vergangenen Jahr, die 
BUWOG-Zentrale in Berlin sowie die beiden größten 
BUWOG-Büroflächen in Wien und Villach in die Bericht­
erstattung einbezogen. In der Region Schweden erfüllt 
kein Bürogebäude das Kriterium von 500 m² Bürofläche.

Somit wurde die Datenbasis gegenüber dem Vorjahr 
ausgeweitet. Aufgrund der Vielzahl angemieteter Büro­
flächen ist die Erhebung der Umweltkennzahlen aller 
Arbeitsstandorte mit einem unverhältnismäßig hohen 
Aufwand verbunden. Für das Berichtsjahr 2020 sollen die 
Systemgrenzen erneut schrittweise erweitert werden.  
102-46

Die bereitgestellten Personalkennzahlen und Beschaf­
fungskennzahlen wurden für diesen Bericht ebenfalls 
erstmalig auf die Tätigkeiten der Vonovia SE in Österreich 
und Schweden ausgeweitet. Dabei konnten – teilweise 
systembedingt – nicht alle für Deutschland vorliegenden 
Kennzahlen erhoben werden. Etwaige Abweichungen in 
der Kennzahlendefinition werden entsprechend kenntlich 
gemacht. 102-48

Like-for-like-Betrachtung

Aufgrund von Portfolioveränderungen durch An- und 
Verkäufe kann es teilweise zu deutlichen Abweichungen 
zu den Vorjahreswerten kommen. Für die Performance­
betrachtung sind daher die Like-for-like-Betrachtungen 
sowie die Intensitätskennzahlen geeigneter. Für den 
Vergleich von Jahresergebnissen wurde erneut der von 
der EPRA verwendete Ansatz der Datenbereinigung 
vorgenommen. Deshalb werden bei der Berechnung der 
Like-for-like-Kennzahlen die Veränderungen des Portfolios 
wie folgt berücksichtigt: Zukäufe nach dem 1. Januar 2018 
werden aus den Portfoliokennzahlen der Berichtsjahre 
exkludiert, während die Portfoliokennzahl um solche 
Wohneinheiten bereinigt wird, die vor Ende des Berichts­
jahres 2019 veräußert wurden. Dies entspricht dem von 
EPRA angewandten Berichterstattungsprinzip. Ergänzend 
ist zu berücksichtigen, dass die Zukäufe ganzer Gesell­
schaften ebenfalls wie eine Portfolioveränderung betrach­
tet werden, sodass in den Like-for-like-Daten für 2018 
und 2019 keinerlei Verbräuche von BUWOG oder Victoria 
Park berücksichtigt werden.

CO2-Emissionen

Der für die CO2-Bilanz relevante Konsolidierungskreis 
wurde in Übereinstimmung mit dem Konsolidierungskreis 
der restlichen Umweltkennzahlen definiert. Die Berech­
nung der CO2-Emissionen erfolgte bewusst durch einen 
externen Dritten, sodass diese sensiblen Berechnungen 

unabhängig und nach hohen Qualitätsstandards durchge­
führt wurden.

Die Berechnung der CO2-Emissionen erfolgte auf Grund­
lage des Greenhouse Gas Protocol (GHG), dem inter­
national anerkannten Standard für die Berechnung von 
CO2-Emissionen. Die CO2-Emissionen wurden in CO2-
Äquivalenten (CO2e) berechnet. Kohlendioxid-Äquivalent 
(CO2e) ist eine standardisierte Einheit zur Bewertung des 
relativen Beitrags zum Treibhauseffekt verschiedener Gase.

Klimaschädliche Emissionen treten nicht nur in Form des 
bekanntesten Vertreters Kohlendioxid (CO2) auf. Weitere 
Gase, wie beispielsweise Methan (CH4) oder Distickstoff­
monoxid (N2O), werden mithilfe eines Umrechnungs­
faktors in CO2-Äquivalente übertragen und erleichtern so 
die Vergleichbarkeit in Hinblick auf ihre Klimaschädlich­
keit. Einzig die Berechnungen der CO2-Emissionen aus 
Sanierungen wurden nicht in CO2-Äquivalenten durchge­
führt.

Für die Berechnung der Emissionen wurde die CO2e-Fakto­
ren aus der GEMIS Datenbank Version 4.95 angewandt. 
GEMIS (Globales Emissions-Modell integrierter Systeme) 
ist ein international anerkanntes Bilanzierungsmodell für 
Energie- und Stoffströme mit integrierter Datenbank. Das 
Bilanzierungsmodell berechnet für alle Prozesse und 
Szenarien sogenannte Lebenswege (life-cycles), das heißt, 
es berücksichtigt von der Primärenergie- bzw. Rohstoffge­
winnung bis zur Nutzenergie bzw. Stoffbereitstellung alle 
wesentlichen Schritte und bezieht auch den Hilfsenergie- 
und Materialaufwand zur Herstellung von Energieanlagen 
und Transportsystemen mit ein. Die GEMIS-Daten wurden 
aufgrund der allgemeinen Akzeptanz sowie aus Gründen 
der Aktualität und Konsistenz gewählt. 

Portfolio
Die CO2-Bilanzierung der Emissionen des Portfolios erfolgt 
entsprechend der Kategorisierung „Financial Control 
Approach“. Dementsprechend sind die Emissionen, die 
durch den Betrieb des Portfolios entstehen, in Scope 1 und 
2 auszuweisen. Dies erfolgt mit Blick auf die tatsächlich 
ausgeübte finanzielle Kontrolle über das Portfolio, die 
für einen überwiegenden Anteil der Flächen bzw. Mietein­
heiten des Portfolios (Region DE 97 %, Region AT 89 %, 
Region SE 100 %) gegeben ist. Für den Rest des Portfolios, 
der sich im Minderheitseigentum befindet, erfolgt für die 
CO2-Ergebnisse 2019 eine Berichterstattung unter Scope 3.

Geschäftsbetrieb
Für den überwiegenden Teil der durch den Geschäfts­
betrieb entstehenden Emissionen wurden ebenso die 
CO2e-Faktoren aus der GEMIS-Datenbank Version 4.95 
angewandt. Für die Berechnung der Market-based-Emissi­
onen von Strom wurden die konkreten Emissionen der 
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Stromversorger verwendet und in CO2e-Emissionen 
umgerechnet. Für die Berechnung der Scope-3-Emissionen 
der Kategorie Dienstreisen wurden für Bahnreisen die 
Emissionsfaktoren der Deutschen Bahn bzw. der Öster­
reichischen Bahn benutzt (für Region Schweden fand 2019 
aufgrund der geringen Reisetätigkeit bei sehr hohem 
Erhebungsaufwand noch keine Erhebung statt). Für die 
Flugreisen wurden die GHG-Protocol-Faktoren der exter­
nen Reiseagenturen angewandt. Diese CO2-Faktoren 
wurden aufgrund der Aktualität und Richtigkeit gewählt.

Datenerhebung und Rohdaten

Portfolio
Die Umweltkennzahlen zum Wärmeverbrauch des Port­
folios wurden soweit möglich anhand der Energieaus­
weisdaten errechnet. Diese decken die Daten zum Wärme- 
verbrauch der Wohn- sowie Allgemeinfläche ab. Energie­
ausweise stellen die Informationspflicht über den energie­
technischen Zustand des einzelnen Gebäudes dar. Nur 
entsprechend befugte externe Unternehmen (zumeist 
Ingenieurbüros o. ä.) sind dazu berechtigt, diese Berech­
nungen durchzuführen und diese offiziellen Dokumente 
für den Gebäudeeigentümer auszustellen. Dabei wird 
zwischen Bedarfs- und Verbrauchsausweisen unterschie­
den. Die Mehrheit der Vonovia Energieausweise wird 
durch Bedarfsausweise (ca. 74 % im Jahr 2019, 58 % noch 
im Jahr 2017) gedeckt, wobei zukünftig vermehrt Bedarfs­
ausweise ausgestellt werden.

Die Umweltkennzahlen zum Stromverbrauch der Allge­
meinfläche des Portfolios beruhen auf den bilanzierten 
Mengen der Vonovia Gesellschaft VESG (Vonovia Energie 
Service GmbH).

Der Wasserverbrauch des Portfolios beruht auf den ab­
gelesenen Werten, die auch in die Betriebs- und Neben­
kosten einfließen und bezieht sich auf die Wohn- sowie 
Allgemeinflächen.

Das Abfallaufkommen im Portfolio wird auf Basis der 
verursachten Kosten berechnet, die über die Betriebs- und 
Nebenkosten auf die Mieter umgelegt werden.

Geschäftsbetrieb
Die Umweltkennzahlen der Bürostandorte beruhen zum 
Teil auf den Abrechnungen der Energieversorger für 
Wärme und Strom, der kommunalen Wasserversorgung 
sowie der Abfallentsorger. In einigen Fällen waren Hoch­
rechnungen notwendig, da beispielsweise die Rechnungen 
der Versorgerunternehmen für den Berichtszeitraum zum 
Veröffentlichungszeitpunkt noch ausständig waren.

Der Treibstoffverbrauch des Vonovia Fuhrparks wurde 
anhand der Tankkarten ausgewertet.
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Kennzahlen

Governance

Unternehmenskennzahlen

Kennzahlen Einheit

2019 nach Regionen 

2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Übergeordnete Kennzahlen 

Portfolio 1)        

Anzahl Mieteinheiten Anzahl 348.474 337.988 400.082 359.686 23.039 17.357

 �davon Mieteinheiten 
Wohnen % 98,9 98,9 98,7 98,9 97,5 96,1

 �davon Mieteinheiten 
Gewerbe % 1,1 1,1 2,5 1,1 2,5 3,9

Mietfläche m2 22.198.880 21.506.455 25.991.328 22.865.032 1.824.224 1.302.072

 �davon Wohnen % 97,0 97,1 93,6 97,1 91,8 91,9

 �davon Gewerbe % 3,0 2,9 6,4 2,9 8,2 8,1

Altersklassenverteilung 
Wohnungsbestand Anzahl 344.586 334.218 394.850 355.708 22.463 16.679

 �davon bis 1939 % 14,0 14,0 12,8 13,6 8,1 1,4

 �davon 1940–1949 % 1,7 1,7 2,3 2,0 7,0 1,3

 �davon 1950–1959 % 29,1 29,6 26,9 29,0 6,5 8,9

 �davon 1960–1969 % 21,2 20,9 21,4 20,9 11,1 45,9

 �davon 1970–1979 % 18,0 17,8 18,6 18,1 12,9 37,5

 �davon 1980–1989 % 8,7 8,5 8,7 8,3 19,6 2,0

 �davon 1990–1999 % 6,8 7,0 7,9 7,3 21,4 2,7

 �davon 2000–2009 % 0,5 0,5 0,9 0,5 7,9 0,0

 �davon ab 2010 % 0,1 0,1 0,6 0,3 5,5 0,4

Anzahl denkmalgeschützer 
Gebäude 2) Anzahl 4.405 4.415 4.456 4.437 19 –

1)	 Bestand Deutschland inklusive denkmalgeschützter Gebäude exklusive reiner Parkgebäude.
2)	 Keine Erhebung für Victoria Park im Nachhaltigkeitsbericht 2019.

In diesem Kapitel finden Sie ausgewählte Nachhaltigkeitskennzahlen unseres Unterneh-
mens. Erstmalig berichten wir dabei differenziert nach Ländern (Deutschland, Österreich 
und Schweden) sowie konsolidiert für die Vonovia SE.
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Governance

Im Bereich Governance finden Sie ausgewählte Kennzah-
len zu diesem Thema. Weiterführende Kennzahlen und 

Policies finden Sie im Geschäftsbericht 2019   https://

reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht sowie auf unserer 
Investor-Relations-Webseite unter   https://investoren.

vonovia.de/nachhaltigkeit

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Korruption� 205-3

Nachgewiesene Korruptionsfälle Anzahl 0 0 0 0 0 0 

Nachgewiesene Geldwäschefälle Anzahl 0 0 0 0 0 0

Verfahren wegen wettbewerbs
widrigem Verhalten 1) Anzahl 0 1 3 3 – 2) – 2)

1) �Alle Verfahren betreffen die Thematik der Energielieferverträge der VESG mit unseren Mietern. Streitpunkt war hierbei die Frage, ob sog. „Opt-Out-Klauseln“  
(Mieter muss den Passus zur Energielieferung aktiv streichen) rechtlich zulässig sind. Vonovia nutzt diese Klauseln bereits seit Februar 2019 nicht mehr.

2) Für das Geschäftsjahr 2019 hat für die Regionen Österreich und Schweden noch keine Erhebung stattgefunden.

Kennzahlen Einheit 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019

Zusammensetzung der Kontrollorgane 1)� 405-1

Aufsichtsratsmitglieder Anzahl 11 12 12

 davon weiblich

Anzahl 4 4 4

in % 36,4 33,3 33,3

 �davon unabhängige  
Aufsichtsratsmitglieder Anzahl 11 12 12

Durchschnittliche Amtszeit  
der Aufsichtsratsmitglieder Jahre 3,5 4,0 5,0 

Aufsichtsratsmitglieder mit nachhal-
tigkeitsbezogenen Kompetenzen Anzahl 4 4 4

1) �Weitere Informationen zur Zusammensetzung der Kontrollorgane unter: https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/
unternehmen-aktie/corporate-governance/besetzung.html

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Diskriminierung� 406-1

Diskriminierungsfälle Anzahl 0 0 0 0 0 0 

https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/1030/nachhaltigkeit.html
https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/1030/nachhaltigkeit.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/unternehmen-aktie/corporate-governance/besetzung.html
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Sicherheitsbegehungen (Vonovia Deutschland) � 416-1

Begehungsturnus
Gesamtsumme  
Prüfgegenstände Soll-Prüfungen 2019 1)

Bis 31.12.2019  
durchgeführte Prüfungen 2)

Gebäude alle 2 Jahre 27.060 15.984 100 % (+13 %) 3)

Bebaute Freiflächen alle 2 Jahre 35.187.000 m² 21.319.542 m² 23.911.016 m²

Unbebaute Freiflächen alle 2 Jahre 2.746.000 m² 1.213.810 m² 1.239.618 m²

Bäume 
 

je nach Baumart und  
Vorschädigung alle 1, 2  
oder 3 Jahre

214.000 
 

150.000 
 

160.888 
 

Spielplätze Je nach Spielgerätkategorie 
ein- bis viermal jährlich

1.220 2.750 2.844 

Im Berichtszeitraum sind bei den Begehungen keine Verstöße gegen Vorschriften und/oder freiwillige Verhaltensregeln in Bezug auf Gesundheits- und Sicherheitsaspekte entdeckt worden, 
die nicht unverzüglich beseitigt werden konnten. Für die Bearbeitung von Mängeln, die infolge von Begehungen entdeckt werden, gibt es bei Vonovia etablierte Regelprozesse, die eine 
zeitnahe Bearbeitung vorsehen. Auch im Berichtszeitraum haben diese Prozesse einwandfrei funktioniert. 

1)	 Die Kontrollen erfolgen in einem zweijährigen Rhythmus in Abhängigkeit von dem Datum der Erstbegehung; die Jahresscheiben sind daher nicht genau gleich verteilt (50 %–50 %).  
2)	 Das Überschreiten des prognostizierten Prüfumfangs resultiert aus unterjährigen Zukäufen (insb. BUWOG). 
3) Überhang von Begehungen aus 2018: 13 %

Beschaffung

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Lieferantenstruktur� 102-9, 204-1

Lieferanten 1) Anzahl 4.259 4.524 8.533 4.710 1.382 2.441

 �davon aus Deutschland Anzahl 4.179 4.509 8.493 4.695 1.362 2.436

 �davon aus Europa  
(exklusive Deutschland) Anzahl 80 15 40 15 20 5

 �davon Kontraktpartner 
(Kleininstandsetzung,  
Leerwohnungssanierung, Bau) 2) Anzahl 2.530 1.354 1.518 1.138 83 297

 �davon Materiallieferanten 3) Anzahl 729 347 415 415 0 n. a. 

 �davon Betriebskosten 4) Anzahl 750 113 169 160 9 n. a. 

 �davon Sachkosten 5) Anzahl 250 225 409 259 150 n. a. 

Anteil lokaler Lieferanten  
am Beschaffungsvolumen in % 95 98 98 98 97 86

Ein Audit bzw. eine Überprüfung der Lieferanten findet nicht systematisch statt; vor der Anbindung werden alle Lieferanten auf Standards durch den Geschäftspartnerkodex verpflichtet. 

1)	 Die Zahlen umfassen alle Lieferanten, die aktiv von den Einkaufsabteilungen im zentralen Beschaffungsprozess gemanagt werden. Lieferanten mit Kleinstumsätzen wurden bereinigt.
2)	 Anzahl spiegelt die aktiven Kontrakte in den Bauleistungen wider.
3)	 Die Zahlen umfassen alle Lieferanten, die aktiv vom Materialeinkauf Bau im zentralen Beschaffungsprozess gemanagt werden. Lieferanten mit Kleinstumsätzen wurden bereinigt.
4)	� Beinhaltet alle vom Einkauf über SAP verwalteten Lieferanten mit dem Branchencode „Versorger“. Insgesamt beträgt die Anzahl der Lieferanten, die mind. eine Leistung erbracht haben, 

welche auf den Mieter umgelegt wurde, 3.891.
5)	 Beinhaltet z. B. Werkzeuge, Arbeitskleidung, Büro- und Geschäftsausstattung, IT, Telekommunikation.
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Umweltkennzahlen

Im Folgenden finden Sie die Umweltkennzahlen – differen-
ziert nach Kennzahlen für den Gebäudebestand (Portfolio) – 
für das Development/Neubau, für den Geschäftsbetrieb 
sowie für den Carbon Footprint (CO2-Bilanzen). Für einige 

Kennzahlen liegen derzeit noch keine vergleichbaren 
Werte für Schweden vor – die Datenbasis hierzu wird aber 
kontinuierlich ausgebaut.

Umweltkennzahlen Portfolio

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Energieverbrauch im Portfolio gesamt 1)� 302-1, 302-3, BM5/6

Energieverbrauch im Portfolio 
gesamt 2), 3) MWh 3.791.792 3.565.044 4.195.238 3.717.936 225.589 251.713

Energieintensität

Energieintensität je Mietfläche MWh/m² 0,172 0,166 0,161 0,163 0,123 0,193

	 davon aus Wärmeversorgung 2) MWh/m² 0,170 0,164 0,159 0,161 0,120 0,178

	� davon aus Allgemeinstrom
verbrauch 2) MWh/m² 0,002 0,002 0,004 0,002 0,004 0,016

Energieintensität je  
Mieteinheit

MWh/
ME 10,914 10,550 10,486 10,337 9,792 14,502

	 davon aus Wärmeversorgung
MWh/

ME 10,785 10,399 10,314 10,220 9,512 13,328

	� davon aus Allgemeinstrom
verbrauch

MWh/
ME 0,129 0,151 0,252 0,116 0,280 1,174

Wärmeverbrauch im Portfolio

Gesamter Wärmeverbrauch im 
Portfolio MWh 3.746.884 3.513.857 4.126.602 3.676.120 219.146 231.336

aus nicht erneuerbaren Quellen % 100 100 100 100 98 99

aus erneuerbaren Quellen % 0 0 0 0 2 1

Erdgas MWh 2.057.957 1.886.284 2.052.683 1.995.850 56.833 0

Fernwärme MWh 1.349.239 1.344.131 1.736.643 1.395.119 115.899 225.625

Heizöl MWh 199.762 170.608 188.464 173.119 13.351 1.994

Strom MWh 82.513 61.340 94.760 64.360 27.668 2.731

Kohle MWh 57.413 51.494 47.672 47.672 0 0

Sonstige 3) MWh – – 6.380 0 5.394 985
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Stromverbrauch Allgemeinflächen 4)

Stromverbrauch Allgemein­
flächen gesamt MWh 44.909 51.187 68.636 41.816 6.443 20.377

aus nicht erneuerbaren Quellen 5) % 59 64 44 62 23 45

aus erneuerbaren Quellen 5) % 41 37 56 38 77 55

1)	� Zusammengesetzt aus Stromverbrauch auf den Allgemeinflächen des Portfolios und gesamter Wärmeverbrauch im Portfolio (lt. Energieausweisen, berechnet für Wohn- und 
Allgemeinfläche).

2)	 Mietflächen wurden entsprechend ENEV 2014 §19 (2) mittels 20 % Aufschlag für die Allgemeinflächen auf die gesamte Gebäudefläche hochgerechnet.
3)	 Hierzu zählen: Biomasse, Solarthermie, Wärmepumpen.
4)	� Eingeschränkte Vergleichbarkeit aufgrund Anpassung der Berechnungsmethodik des Stromverbrauchs Allgemeinfläche 2017 (Hochrechnung durchschnittlicher Stromverbräuche pro 

Mieteinheit) gegenüber späteren Berichtszeiträumen (Auswertung von Messdaten für Stromverbräuche).
5)	� Berechnung anhand des Anteils erneuerbarer Energien im deutschen Strommix lt. BDEW, im schwedischen Strommixes lt. schwedischer Energieagentur, im österreichischen Strommixes lt. 

Stromkennzeichnungsbericht E-Control 2019 (jeweils Location-based Approach).

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Sanierungen�

Anzahl modernisierte Gebäude Anzahl ca. 2.000 ca. 2.300 1.750 1.644 38 68 1)

Anzahl modernisierte Miet­
einheiten Anzahl ca. 18.000 ca. 18.000 14.297 13.200 711 386 1)

Mietfläche modernisiert Mio. m² ca. 1,1 ca. 1,1 0,88 0,8 0,05 0,03 1)

Anzahl der Mieteinheiten mit 
Heizungserneuerungsprojekten Anzahl ca. 15.000 ca. 13.000 7.939 7.800 83 56 1)

Modernisierungsquote 
(Sanierungsquote) % ca. 5 ca. 5 3,6 3,7 3,1 2,2 1)

Aufwendungen für Instandhal-
tung und Substanzerhalt 2) Mio. € 346 430 482 418 39 25

Instandhaltungsintensität 2) €/m²/a 16 18 19 19 21 19

Aufwendungen für Moderni-
sierung 3) 2) Mio. € 779 1.139 1.490 1.251 142 97

Modernisierungsintensität 2) €/m²/a 35 37 39 41 0 63

Investition gesamt 2) Mio. € 1.125 1.569 1.971 1.669 181 121

Investitionsintensität 2) €/m²/a 51 55 58 60 23 82

modernisierte Mieteinheiten 
mit KfW-Mitteln Anzahl 17.264 20.676 10.146 10.146 0 0

1)	� Berücksichtigt wurden für die Region Schweden Sanierungen und Modernisierungen von Victoria Park mit einer gesamten Investitionssumme von mehr als 500 € pro Quadratmeter 
Mietfläche pro Wirtschaftseinheit. 

2) 	Umfasst Aufwendungen der 2019 akquirierten Hembla AB.
3)	 Inklusive Aufwendungen für Neubau; 2019: 493 Mio. €, 2018: 234,3 Mio. €, 2017: 65,7 Mio. €.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich 1) Schweden

Energieeffizienzstandards Portfolio 2)�

Nach Energieeffizienzklasse 3)        

davon Energielevel A+ % 0,0 0,1 0,1 0,1 – 0,0

davon Energielevel A % 0,5 0,5 0,5 0,5 – 0,0

davon Energielevel B % 8,0 7,6 7,0 7,4 – 0,2

davon Energielevel C % 17,6 19,8 19,2 20,1 – 2,1

davon Energielevel D % 22,5 24,3 25,4 25,5 – 22,9
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich 1) Schweden

davon Energielevel E % 18,5 18,8 20,2 19,4 – 34,2

davon Energielevel F % 13,5 12,2 15,4 15,0 – 21,3

davon Energielevel G % 7,1 5,8 5,9 5,9 – 5,4

davon Energielevel H % 5,1 4,0 3,8 4,0 – 0,8

davon nicht ausgewiesen % 7,2 6,9 2,7 2,1 – 13,1

1) Energieausweise konnten für die Region Österreich im Rahmen des Nachhaltigkeitsberichts 2019 nicht ausgewertet werden.
2) Bestand inklusive denkmalgeschützter Gebäude exklusive reiner Parkgebäude.
3) Angaben 2017 zeigen die Anteile nach Gebäuden, die darauffolgenden Jahre zeigen den Anteil nach Mietfläche.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich 1) Schweden 1)

Frischwasserverbrauch Portfolio� 303-3, 303-4, 306-1, CRE2

Wasserverbrauch gesamt Mio. m³ 42,9 43,8 45,2 45,2 – –

Wasserintensität m³/m² 1,93 2,04 1,98 1,98 – –

1)	 Für das Geschäftsjahr 2019 hat für die Regionen Österreich und Schweden keine Erhebung stattgefunden.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2) 2018 2) 2019 Deutschland Österreich 3) Schweden 3)

Abfallaufkommen Portfolio 1)� 306-2

Abfallaufkommen gesamt t 448.563 479.795 485.828 485.828 – –

 Restmüll t 154.668 170.991 179.874 179.874 – –

 Altpapier t 167.643 173.826 168.621 168.621 – –

 Recycling t 33.647 36.695 38.079 38.079 – –

 Biomüll t 92.606 98.284 99.254 99.254 – –

Recyclingquote % 66,0 65,5 65,0 65,0 – –

1)	 Basis der Berechnung bilden die Abfallkosten aus den Nebenkostenabrechnungen von Vonovia Deutschland.
2)	 Restatement zum Nachhaltigkeitsbericht 2018 aufgrund Umstellung der Berechnungsbasis (vgl. Fußnote 1).
3)	 Für das Geschäftsjahr 2019 hat für die Regionen Österreich und Schweden keine Erhebung stattgefunden.

* �Jahresvergleich aufgrund von Zukäufen und neuer Zuordnung bislang nicht ausgewiesener 
Effizienzklassen in 2019 bedingt aussagekräftig, kein Like for like.

Portfolioanteil in %
Energieeffizienzklassen in kWh/(m2a)

Energieeffizienzstandards im Portfolio – 26,8 % in Effizienzklasse C oder besser*

5

10

15

20

H
über 250

F
160 bis  

unter 200

13,5
12,2

G
200 bis  

unter 250

7,1
5,8 5,9

nicht aus
gewiesen

7,26,9

E
130 bis  

unter 160

D
100 bis  

unter 130

22,5
24,3 25,4
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75 bis  

unter 100

17,6
19,8 19,2
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50 bis  

unter 75

8,0 7,6 7,0

A
30 bis  
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0,5 0,5 0,5
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unter 30

0,0 0,1 0,1

25

30

18,8
20,2

15,4
18,5

4,0 3,8 2,7

0

5,1

 2017    2018    2019
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Development und Neubau

Fertigstellung

Kennzahlen

Fertigstellung 2019 Fertigstellung nach Region 2019

Einheit Gesamt Deutschland 1) Österreich Schweden 2)

Übergeordnete Kennzahlen

Mieteinheiten Anzahl 2.092 1.220 842 30

Mietfläche m² 155.272 95.757 57.590 1.925

 davon Primärenergieeffizienzklasse A+ % 47,4 21,4 92,3 –

 davon Primärenergieeffizienzklasse A % 37,8 56,7 7,7 –

 �davon ohne Beeinflussbarkeit der Primärenergie
effizienzklasse 3) % 13,5 22,0 0,0 –

Anteil mit Gebäudezertifizierung 4) % 21,5 14,7 33,7 –

1) �Umfasst die 2019 fertiggestellten Developmentprojekte der BUWOG Bauträger GmbH und die Neubauprojekte der Vonovia Technischer Service GmbH  
(jeweils sowohl „to hold“ und „to sell“).

2) Keine vollständige Erhebung im Rahmen des Nachhaltigkeitsberichts 2019.
3) Keine Beeinflussbarkeit allein durch Wohnraumbau, da es sich um Aufstockungen auf Bestandsportfolio handelt.
4) Als Gebäudezertifizierungen wurden berücksichtigt: DNGB, TQB/ÖGNB.

Projektpipeline

Kennzahlen

Projektpipeline Projektpipeline nach Region

Einheit Gesamt Deutschland 1) Österreich Schweden 2)

Übergeordnete Kennzahlen 3)

Mieteinheiten Anzahl 4.899 2.961 1.788 –

Mietfläche m² 368.545 217.827 142.750 –

 davon Wohnen % 93,3 98,8 84,6 –

 davon Gewerbe % 6,7 1,2 15,4 –

 davon geplante Fertigstellung 2020 % 29,0 31,4 26,9 –

 davon geplante Fertigstellung 2021 % 32,3 25,1 45,0 –

 davon geplante Fertigstellung 2022 % 30,4 29,3 28,1 –

 davon geplante Fertigstellung nach 2022 % 8,4 14,2 0,0 –

Gesamte Grundstücksflächen m² 270.306 218.575 46.088 –

 davon Grünfläche % 23,0 21,4 26,4 –

Installierte Leistung Photovoltaikanlagen kWp 481 397 84 –

Wärmeversorgung

Nachhaltigkeit Wärme bekannt für Mieteinheiten Anzahl 4.899 2.961 1.788 –

zugehörige Mietfläche m² 368.545 217.827 142.750 –

 davon erneuerbare Energieträger 4) % 26,3 21,8 34,6 –

 davon Fernwärme 5) % 57,2 60,1 50,3 –

 davon fossile Energieträger 6) % 16,5 18,1 15,0 –

Primärenergieeffizienzklasse bekannt für Mieteinheiten Anzahl 3.972 2.184 1.788 –

zugehörige Mietfläche m² 301.195 158.445 142.750 –

 davon A+ % 46,1 48,8 43,1 –

 davon A % 19,0 36,1 0,0 –

 davon B % 34,9 15,2 56,9 –
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Kennzahlen

Projektpipeline Projektpipeline nach Region

Einheit Gesamt Deutschland 1) Österreich Schweden 2)

Mobilität

Anteil Projekte mit E-Ladestationen 7) % 37,8 33,3 44,4 –

Anteil Projekte mit Leerverrohrung für E-Ladestationen % 32,4 37,0 22,2 –

Anzahl Fahrradabstellplätze pro Mieteinheit Ø 1,5 1,5 1,4 –

Anzahl Fahrzeugstellplätze pro Mieteinheit Ø 0,7 0,7 0,5 –

Gehminuten zur nächsten öffentlichen Verkehrs
anbindung Ø 3,9 4,1 3,7 –

1)	� Umfasst die Developmentprojekte der BUWOG Bauträger GmbH und die Neubauprojekte der Vonovia Technischer Service GmbH (jeweils sowohl „to hold“ und „to sell“).
2)	 Keine Erhebung im Rahmen des Nachhaltigkeitsberichts 2019.
3)	� Projektvoraussetzungen: Baugenehmigung lag bis zum 31.10.2019 vor, Bauende aber erst nach dem 31.12.2019. VTS Regional Neubau (drei Projekte) nicht erhoben. Relativkennzahlen 

beziehen sich auf Mietfläche, sofern nicht anders angegeben.
4)	� Mindestens anteilige Versorgung durch erneuerbare Energieträger: Biogas, Biomasse und Wärmepumpe.
5)	 Separate Darstellung, da in Fernwärmeversorgung sowohl erneuerbare als auch fossile Energieträger einfließen können.
6)	 Fossile Energieträger: Erdgas und Erdöl.
7)	 E-Ladestationen können öffentlich zugänglich oder einem privaten Stellplatz zugeordnet sein.

Umweltkennzahlen Geschäftsbetrieb

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Energieverbrauch Geschäftsbetrieb 1)� 302-1, 302-3

Energieverbrauch gesamt 
(Strom- und Wärmeverbrauch) MWh 7.768 10.017 9.351 7.713 1.638 –

Stromverbrauch gesamt MWh 3.390 3.313 3.447 2.907 541 –

Anteil aus erneuerbarer 
Energie 2) % 45 42 60 53 100 –

Wärmeverbauch gesamt MWh 4.377 6.703 5.904 4.806 1.098 –

 davon Erdgas MWh 3.171 3.410 1.434 1.303 131 –

 davon Fernwärme MWh 1.206 3.293 4.470 3.503 967 –

Energieintensität MWh/m² 0,26 0,15 0,16 0,15 0,27 –

Wasserverbrauch Geschäftsbetrieb 1)� 303-3, 303-4, 303-5, 306-1, CRE2

Wasserverbrauch gesamt m³ 15.698 19.285 37.386 24.107 13.279 –

Wasserintensität m³/m² 0,52 0,33 0,66 0,48 2,22 –

1)	� Ausschließliche Berücksichtigung von Standorten mit über 500 m² Bürofläche, für die Region Schweden trifft dies auf keinen Standort zu. Teilweise eingeschränkte Vergleichbarkeit 
aufgrund Datenverfügbarkeit, seit 2019 ist der Standort Berlin-Rankestraße in der Erhebung berücksichtigt.

2)	� Der Anteil erneuerbare Energien beruht primär auf den Angaben der einzelnen Energieversorger je Standort (Market-based Approach). In seltenen Fällen konnte nicht auf Versorgeranga-
ben zurückgegriffen werden, weshalb der deutsche Strommix lt. BDEW (Location-based Approach) angewandt wurde.
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden 1)

Mobile Verbrennung Geschäftsbetrieb 2)� 302-1

Kraftstoffverbrauch 2) MWh 67.241 69.164 76.190 75.792 399 –

 davon Diesel MWh 65.127 66.584 71.792 71.632 160 –

 davon Benzin MWh 2.114 2.580 4.373 4.134 239 –

Sonstige 3) MWh   25 25 0 –

Durchschnittliche Anzahl 
Fahrzeuge Anzahl 4.244 4.809 5.265 5.233 32 –

Durchschnittlicher Kraftstoff-
verbrauch

Liter/
Fahr-

zeug/
Monat 132 120 121 121 112 –

Zurückgelegte Strecke Mio. km  83,64 92,75 92,25 0,49 –

Durchschnittlicher 
Kraftstoffverbrauch

Liter/100 
km  8,3 8,2 8,2 8,7 –

1)	 Keine Erhebung für Victoria Park im Nachhaltigkeitsbericht 2019. 
2)	 Es wurden ausschließlich die Kraftstoffverbäuche des Fuhrparks berücksichtigt.
3)	 Position „Sonstige“ umfasst: Erdgas, Autogas, Strom.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich 1) Schweden 1)

Energieerzeugung und -verkauf

Energieerzeugung        

Energieerzeugung gesamt 
(Wärme und Strom) 2) MWh 4.180 15.088 16.244 16.008 185 51

Anteil erneuerbare Energie­
erzeugung 3) % – 35,3 34,8 33,8 100,0 100,0

Stromerzeugung gesamt MWh 4.180 10.848 12.005 11.769 185 51

 �davon Stromerzeugung aus 
Blockheizkraftwerken 4) MWh 494 5.520 6.353 6.353 – –

 �davon Stromerzeugung aus 
Photovoltaik-Anlagen 5) MWh 3.686 5.328 5.652 5.416 185 51

Wärmeerzeugung aus Block-
heizkraftwerken 4) MWh – 4.240 4.240 4.240 – –

Energieverkauf        

Stromverkauf gesamt 6) MWh 4.234 23.843 58.096 58.096 – –

 �Anteil erneuerbare Energie 
am Stromverkauf 7) % 88,3 52,3 57,8 57,8 – –

Gasverkauf gesamt 8) MWh – 329.798 864.959 864.959 – –

1)	 Nur teilweise Erhebung für die Regionen Österreich und Schweden im Rahmen des Nachhaltigkeitsberichts 2019.
2)	 Summe aus Stromerzeugung gesamt und Wärmeerzeugung aus Blockheizkraftwerken.
3)	 Ausschließlich Stromerzeugung aus PV-Anlagen.
4)	 2017: Produktion durch unternehmenseigene Mini-BHKWs. Ab 2018: Ausschließliche Berücksichtigung im Auftrag von Vonovia betriebener Contracting-Anlagen im Besitz Dritter.
5)	 Ab 2019 inklusive Erzeugungswerte der Regionen Österreich und Schweden. 
6)	 2017: Produzierter und gehandelter Strom. Ab 2018: Seitens VESG gehandelter Strom.	
7)	� An Mietflächen verkaufter Strom (mittels Herkunftsnachweis 100 % Ökostrom), sowie Strom für die Allgemeinflächen des Portfolios entsprechend des deutschen Strommix lt. BDEW 

(jeweils an der Strombörse erworben).
8)	 Gasverkauf durch VESG an Mieter.
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Photovoltaik-Anlagen 1)

Anlagenbestand Stück 207 211 295 289 3 3

Installierte Leistung MWp 5,5 5,9 10,2 9,9 0,2 0,1

Erzeugte Energie 2) MWh 3.686 5.495 5.652 5.416 185 51

1)	 Photovoltaik-Anlagen im Besitz von Vonovia zum Stichtag 31.12.
2)	 Berücksichtigt erzeugte Energie ab Konsolidierungszeitpunkt BUWOG (01.04.2018) und Victoria Park (01.07.2018).

2019 nach Regionen

Kennzahlen Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

Abfallaufkommen Geschäftsbetrieb� 306-2 

Abfallaufkommen Geschäfts­
prozesse 1)        

Gesamtmenge an gewerblichen 
Siedlungsabfällen 2) t 74 262 459 211 248 –

	� Anteil recycelte gewerbliche 
Siedlungsabfälle % 38,0 40,2 45,5 31,1 57,7 –

	� Anteil Restmüll gewerbliche 
Siedlungsabfälle % 62,0 59,8 54,5 68,9 42,3 –

Sonstiges Abfallaufkommen 3) t – 63 0 0 0 –

1) �Vergleichbarkeit des Abfallaufkommens 2017 bis 2019 eingeschränkt, da Anzahl der berücksichtigten Standorte ausgebaut wurde. Es wurden ausschließlich Standorte 
mit über 500 m² Bürofläche berücksichtigt. Für die Region Schweden trifft dies auf keinen Standort zu.

2) �Erhöhtes Abfallaufkommen in der Region Österreich aufgrund vorbereitender Maßnahmen für Umzug in neue Unternehmenszentrale.
3) �Sonstiges Abfallaufkommen beinhaltet Sperrmüll, Holz, Eisen und Stahl.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden 1)

Dienstreisen�

per Bahn Pkm 2) 2.958.119 3.205.295 4.172.939 4.123.797 49.142 –

per Flugzeug km 2.130.323 2.597.449 4.121.864 3.265.984 855.880 –

 Anzahl Flüge Anzahl 3.670 4.664 7.052 5.838 1.214 –

per Privatfahrzeug km – 2.784.873 3.140.675 2.946.357 194.318 –

1)	 Keine Erhebung für die Region Schweden im Nachhaltigkeitsbericht 2019.
2)	� Personenkilometer (Pkm) ist die Maßeinheit für die Verkehrsleistung der im Personenverkehr zurückgelegten Kilometer multipliziert mit der Anzahl der Reisenden.
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CO2-Bilanzen

Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

CO2e-Emissionen im Portfolio gesamt 1)� 305-1, 305-2, 305-3, 305-4, CRE3

CO2e-Emissionen Bestand 
gesamt t CO2e 1.125.712 1.049.766 1.147.013 1.078.239 52.041 16.733

CO2e-Emissionen ME gesamt t CO2e 1.098.531 1.021.244 1.123.708 1.058.017 50.567 15.124

CO2e-Emissionen 
Allgemeinflächen gesamt t CO2e 27.181 28.522 23.305 20.221 1.474 1.610

CO2e-Intensität je 
Mietfläche t CO2e/m² 0,051 0,049 0,044 0,047 0,029 0,013

CO2e-Intensität  
je Mieteinheit t CO2e/ME 3,230 3,106 2,867 2,998 2,259 0,964

CO2-Einsparung durch 
Heizungsprogramm 2) t CO2 7.400 6.958 3.055 3.055 – –

CO2-Einsparung durch 
Modernisierung t CO2 22.358 20.348 12.675 12.675 – –

Scope 1 (direkte CO2-Emissionen)

Verbrennungsprozesse 
stationärer Anlagen t CO2e 602.993 522.421 561.031 547.225 13.288 518

Wärme Erdgas (ME) t CO2e 514.451 449.860 489.212 479.132 10.080 0

Wärme Heizöl (ME) t CO2e 63.494 50.580 55.739 52.012 3.209 518

Wärme Kohle (ME) 3) t CO2e 25.049 21.980 16.081 16.081 0 0

Scope 2 (indirekte CO2-Emissionen)

Location-based t CO2e 428.840 406.913 453.033 408.257 28.668 16.108

Strom (Allgemeinflächen) t CO2e 27.181 28.522 23.305 20.221 1.474 1.610

Wärme Strom (ME) t CO2e 49.941 34.668 37.014 30.468 6.330 216

Wärme Fernwärme (ME) t CO2e 351.718 343.723 392.713 357.568 20.864 14.282

Andere indirekte CO2-Emissionen (Scope 3)

Downstream geleaste 
Wirtschaftsgüter 4) t CO2e  34.930 36.068 30.900 5.168 0

Erdgas (ME) t CO2e  21.676 21.081 19.794 1.287 0

Heizöl (ME) t CO2e  3.647 3.423 3.013 410 0

Kohle (ME) 3) t CO2e  486 353 353 0 0

Wärme Strom (ME) t CO2e  2.458 2.438 1.630 808 0

Wärme Fernwärme (ME) t CO2e  6.663 8.774 6.110 2.664 0

Brennstoff- und energie­
bezogene Emissionen  
(nicht Scope 1 und 2) 5) t CO2e 93.879 85.502 96.881 91.857 4.916 108

Vorkette Erdgas (ME) t CO2e 84.668 77.605 86.148 82.113 4.035 0

Vorkette Heizöl (ME) t CO2e 8.506 7.265 8.361 7.372 881 108

Vorkette Kohle (ME) 3) t CO2e 705 632 2.372 2.372 0 0

In der Berechnung einbezogene Treibhausgase: CO2-Äquivalente (im Kyoto-Protokoll reglementierten Treibhausgase CO2, CH4, N2O, SF6, FKW und H-FKW).
Quellen der Emissionsfaktoren: GEMIS 4.95, Defra, Umweltbundesministerium Deutschland, Umweltbundesministerium Österreich, Covenant of Mayors for Climate and Energy und 
Swedenergy (eine schwedische gemeinnützige Organisation). 

1)	� Erstmalige Berücksichtigung der Regionen Österreich und Schweden (Victoria Park) ab dem Jahr 2019.
2)	� Der Rückgang der CO2-Einsparung durch das Heizungsprogramm im Jahr 2019 ist auf eine niedrigere Anzahl von Sanierungen und somit ein Rückgang der damit verbundenen Einsparungen 

zurückzuführen.
3)	� Der Änderung der CO2-Emissionen (absolut und like-for-like) bei Kohle ist auf die Verwendung eines anderen Emissionsfaktors für das Jahr 2019 zurückzuführen.
4)	 WEG Gebäude (Eigentumsquote ≤ 50 %), für 2018 erstmalig separat erhoben.
5)	� Enthält die brennstoff- und energiebezognene Emissionen des gesamten Portfolios (also inklusive WEG-Anteil).
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

Einheit 2017 2018 2019 Deutschland Österreich Schweden

CO2e-Emissionen Geschäftsbetrieb gesamt 1)� 305-1, 305-2, 305-3

CO2e-Emissionen Geschäfts­
betrieb gesamt t CO2e 27.563 29.342 31.462 30.651 811 –

CO2e-Emissionen pro 
Quadratmeter 2) t CO2e/m² 0,10 0,06 0,06 0,05 0,07 –

Scope 1 (direkte CO2-Emissionen)

Verbrennungsprozesse 
stationärer Anlagen t CO2e 638 852 588 326 262 –

Erdgas t CO2e 638 852 352 326 26 –

Heizöl t CO2e – – 262 0 262 –

Verbrennungsprozess 
mobiler Anlagen t CO2e 20.512 21.084 23.169 23.056 113 –

Diesel t CO2e 19.942 20.388 21.983 21.934 49 –

Benzin t CO2e 570 696 1.179 1.115 64 –

Erdgas t CO2e – – 8 8 0 –

Scope 2 (indirekte CO2-Emissionen)

Location-based t CO2e 2.284 2.864 2.502 2.363 140 –

Strom t CO2e 1.914 2.005 1.589 1.450 140 –

Fernwärme t CO2e 370 860 913 913 0 –

Market-based t CO2e 1.278 1.224 894 894 0 –

Strom 3) t CO2e 1.278 1.224 894 894 0 –

Fernwärme 4) t CO2e – – – – – –

 Scope 3 (andere indirekte CO2-Emissionen)

Dienstreisen t CO2e 330 711 999 799 200 –

per Bahn t CO2e 19 16 20 20 1 –

per Flugzeug t CO2e 311 318 556 380 175 –

per Privatfahrzeug 5) t CO2e – 377 422 399 24 –

Brennstoff- und energiebezo­
gene Emissionen (nicht Scope 
1 und 2) t CO2e 3.799 3.831 4.204 4.108 96 –

aus der stationären Verbren-
nung in der Vorkette (Erdgas) t CO2e 214 140 63 54 9 –

aus der mobilen Verbrennung 
in der Vorkette (Diesel) t CO2e 3.457 3.534 3.866 3.802 64 –

aus der mobilen Verbrennung 
in der Vorkette (Benzin) t CO2e 128 157 259 251 8 –

aus der mobilen Verbrennung 
in der Vorkette (Erdgas) t CO2e – – 16 1 14 –

In der Berechnung einbezogene Treibhausgase: CO2-Äquivalente (im Kyoto-Protokoll reglementierten Treibhausgase CO2, CH4, N2O, SF6, FKW und H-FKW).
Quellen der Emissionsfaktoren: GEMIS 4.95, Umweltbundesminiterium Deutschland, Deutsche Bahn, GHG-Protokoll von BCD-Travel, Umweltbundesministerium Österreich

1)	 Analog restlicher Geschäftsprozesse ausschließliche Berücksichtigung von Büroräumen über 500 m² Nutzfläche. Dies betrifft keine Büroräume in der Region Schweden.
2)	 Ausschließlich stationäre Emissionen berücksichtigt.
3)	 Für Standorte in der Region Österreich: 100 % Ökostrom.
4)	 Durch fehlende Versorgerangaben/-zertifikate können die Scope-2-Emissionen für Fernwärme nicht gemäß Market-based-Berechnung ausgewiesen werden.
5)	 Die vergüteten dienstlichen Fahrten mit dem Privatfahrzeug von Mitarbeitern wurden 2018 erstmals erhoben.



Vonovia SE Nachhaltigkeitsbericht 2019

125Informationen und Kennzahlen — Kennzahlen

Soziales 

Mitarbeiterkennzahlen

Die Mitarbeiterkennzahlen aus 2018 wurden angepasst 
und um Österreich und Schweden ergänzt, um sie mit den 
Kennzahlen der Vonovia SE aus 2019 vergleichbar zu 
machen. Für zahlreiche Mitarbeiterkennzahlen liegen 

derzeit noch keine vergleichbaren Werte für Schweden  
vor – die Datenbasis hierzu wird aber kontinuierlich 
ausgebaut. Da die Aufteilung der Funktionsbereiche in 
Österreich und Schweden nicht analog erfolgt, erfolgt eine 
differenzierte Ausweisung nur für Deutschland.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Gesamtzahl der Beschäftigten nach Arbeitsvertrag und Geschlecht� 102-8

Mitarbeiter  
nach Köpfen 1), 2), 3) 8.448  9.923  10.059  9.531 2) 349 3) 179

 davon weiblich 1.838 21,8 % 2.386 24,0 % 2.401 23,9 % 2.132 221 48

Mitarbeiter nach  
Vollzeitäquivalenten 8.123,3  9.517,3  9.688,1  9.192,9 2) 317,3 3) 177,9

 davon weiblich 1.666,6 21,0 % 2.150,2 22,6 % 2.188,5 22,6 % 1.946,6 195,5 46,4

Mitarbeiter  
mit befristeten  
Verträgen 3), 4) 576  1.060  651  611 6 34

 davon weiblich 236  376  215  206 6 3

Mitarbeiter  
mit unbefristeten  
Verträgen 5) 7.347 87,0 % 8.863 89,3 % 9.028 89,8 %5) 8.540 343 145

 davon weiblich 1.381  2.008  2.034  1.774 215 45

Leiharbeiter 73  62  58  38 0 20

 davon weiblich 38  26  21  16 0 5

1)	 Gesamtzahl der Mitarbeiter nach Köpfen hier exklusive Hembla / Bokreta. Gesamtzahl inklusive beträgt 10.345 Mitarbeiter.
2)	 Deutschland: Gesamtzahl der Mitarbeiter nach HGB (ohne Azubis, Externe, Organe, sonst. Angestellte, Mitarbeiter in Elternzeit, Altersteilzeit-Freiphase).
3)	 Österreich: Alle Mitarbeiter, exklusive Altersteilzeit, Karenz / Bildungskarenz, Vorstand, aber inklusive Geschäftsführung.
4)	 Befristungen ohne Praktikanten, Azubis, Studenten, Aushilfen, geringfügig Beschäftigte, Altersteilzeit, Organe, Externe, Freistellung, Teilzeit in Elternzeit.
5)	 Bei Berücksichtigung aller Mitarbeiterkreise wäre die Anzahl deckungsgleich mit dem Geschäftsbericht und würde eine Gesamtquote von 91 % bedeuten.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Gesamtzahl der festangestellten Mitarbeiter nach Beschäftigungsart und Geschlecht� 102-8, PE7

Mitarbeiter in  
Vollzeit 1) 7.592  8.925  9.121  8.688  263 1)  170  

 davon weiblich 1.331  1.755  1.792  1.601  149  42  

Mitarbeiter in  
Teilzeit 1), 2) 856  998  938  843  86 1)  9  

 davon weiblich 507  629  609  531  72  6  

Geringfügig  
Beschäftigte 2) 181  173  158  155  3  0  

 davon weiblich 48  54  51  49  2  0  

Teilzeitquote 3)  10,1 %  10,1 %  9,3 %  8,8 %  24,6 %  5,0 %

 �davon Frauenanteil  59,2 %  63,0 %  64,9 %  63,0 %  83,7 %  66,7 %

 �davon Männeranteil  40,8 %  37,0 %  35,1 %  37,0 %  16,3 %  33,3 %

1)	 Österreich: Alle Mitarbeiter exklusive Altersteilzeit und Karenz / Bildungskarenz, Vorstand, aber inklusive Geschäftsführung.
2)	 Die geringfügig Beschäftigten sind in der Anzahl der Mitarbeiter in Teilzeit enthalten.
3)	 Anzahl Mitarbeiter in Teilzeit / Gesamtzahl Mitarbeiter.
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Kennzahlen 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland

Ausbildung� PE8, PE9

Gesamtzahl  
Auszubildende 1) 462  485  473  473  

 �davon  
weiblich 122 26,4 % 114 23,5 % 100 21,1 % 100  

Kaufmännische  
Auszubildende 144 31,2 % 152 31,3 % 143 30,2 % 143  

 �davon  
weiblich 93 64,6 % 88 57,9 % 79 55,2 % 79  

Handwerklich-technische 
Auszubildende 318 68,8 % 333 68,7 % 328 69,3 % 328  

 �davon  
weiblich 29 9,1 % 26 7,8 % 21 6,4 % 21  

Auszubildende in Teilzeitausbildung   3  2  2  

Anteil an der  
Gesamtbelegschaft  5,5 %  4,9 %  4,7 %  5,0 %

Übernahmequote 2)  72,7 %  81,1 %  68,8 %  68,8 %

1)	 In Österreich und Schweden gibt es aktuell kein Azubi- / Lehrlingsprogramm, in Österreich wird ein solches aber eingeführt.
2)	 Anzahl übernommene Auszubildende / alle zum 31.12.2019 abgeschlossene Auszubildende x 100 %.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Personalfluktuation� 401-1, PE12

Neu eingestellte  
Mitarbeiter 1) 2.957 35,0 % 2.125 21,8 % 2.364 23,5 % 2.254  75  35  

Abgänge 1), 2), 3) 988 11,7 % 1.515 15,6 % 1.793 17,8 % 1.684  74  35  

Fluktuationsquote 4)  11,7 %  15,3 %  17,8 %  17,7 %  21,2 %  19,6 %

 Technischer Service  12,9 %  15,4 %    17,7 %     

 Immobilienservice  3,5 %  7,9 %    8,1 %     

 Kundenservice  16,3 %  16,9 %    22,3 %     

 Holding  6,3 %  6,7 %    11,9 %     

 Wohnumfeld  17,1 %  21,1 %    25,6 %     

 Immobilien Treuhand  22,9 %  28,9 %    24,2 %     

1)	� Eintritte und Austritte: Zählung nach HGB (ohne Azubis, Externe, Organe und sonst. Angestellte).
2)	 Austritte umfassen: freiwilliges Ausscheiden, Entlassungen, Verrentung, Tod, ohne Ausbildungsende, ohne integrationsbedingte Austritte.
3)	 Änderung der Berechnungsmethode zu 2018: Ablauf befristeter Vertrag neu inkludiert, dadurch deutlich höhere Anzahl Abgänge.
4)	 Abgänge / Personalbestand (bereinigt um integrationsbedingte Austritte) zum 31.12.2019 x 100 %.
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Mitarbeiter in Elternzeit� 401-3

Mitarbeiter mit  
Anspruch auf Elternzeit 1)  100,0 %  100,0 %  100,0 %    

Gesamtzahl Mitarbeiter  
in Elternzeit 2), 3) 219  171  272  243 29 0

 davon weiblich 130 59,4 % 58 33,9 % 108 39,7 % 88 20 0

 davon männlich 89 40,6 % 113 66,1 % 164 60,3 % 155 9 0

Mitarbeiter, die nach der 
Elternzeit an den Arbeits-
platz zurückkehrten 4) 120  196  253  236 17 0

 davon weiblich 51  60  95  84 11  

Mitarbeiter, die nach der 
Elternzeit an den Arbeits-
platz zurückkehrten und 
12 Monate nach ihrer 
Rückkehr noch beschäftigt 
waren 5) 103  94  163  159 4 0

 davon weiblich 47  37  52  49 3 0

1)	 Rechtllicher Anspruch besteht in Deutschland, Österreich und Schweden für alle Mitarbeiter (exklusive Praktikanten). 
2)	 Keine Anpassung für die Kennzahlen aus 2018 (nur Deutschland), daher 2019 mit den Vorjahren nicht vergleichbar. 
3)	 Alle Mitarbeiter, die 2019 in Elternteilzeit gangen sind (Österreich: exklusive Bildungskarenz und Familienhospiz). 
4)	 Alle Mitarbeiter, die 2019 aus der Elternzeit zurückkehrten. 
5)	 Alle Mitarbeiter, die 2018 aus der Elternzeit zurückkehrten und zum Stichtag 31.12.2019 noch aktiv waren.
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden 1)

Weiterbildung� 404-1, PE10

Anzahl der Teilnehmer  
an Weiterbildungen 1), 2), 3) 1.487  2.176  3.069  2.826  243  –  

Weiterbildungsquote 4)  17,6 %  24,5 %  30,5 %  29,7 %  69,6%  –

Weiterbildungskosten  
(in Mio. €) 2,4  3,8  4,0  3,9  0,2  –  

Weiterbildungstage 
gesamt 4.888  6.257  8.248  7.454  794  –  

Weiterbildungsinten­
sität 5) 0,60  0,73  0,85  0,81  2,50  –  

Weiterbildungsstunden 
gesamt 6) 39.100  50.454  65.976  59.628  6.348  –  

 �davon für weibliche  
Mitarbeitende     26.631 40,4 % 22.783  3.848  –  

 �davon für männliche 
Mitarbeitende     39.345 59,6 % 36.845  2.500  –  

Durchschnittliche  
Weiterbildungsstunden 
pro Mitarbeiter 7) 4,8  5,9  6,8  6,5  20,0  –  

 �Durchschnittliche 
Weiterbildungsstunden 
pro weiblichem 
Mitarbeiter     12,2  11,7  19,7    

 �Durchschnittliche 
Weiterbildungsstunden 
pro männlichem 
Mitarbeiter     5,2  5,1  20,5    

1)	 Für Schweden werden noch keine Statistiken geführt.
2)	 Inklusive Betriebsrat.
3)	 Keine Anpassung für die Kennzahlen aus 2018 (nur Deutschland), daher 2019 mit den Vorjahren nicht vergleichbar.
4)	 Anzahl der Teilnehmer an Weiterbildungen / Gesamtzahl der Mitarbeiter (Köpfe); bei mehrmaliger Teilnahme an unterschiedlichen Kursen, Mitarbeiter nur einmal gezählt.
5)	 Summe der von allen Mitarbeitern innerhalb der Berichtsperiode für Vorgänge der betrieblichen Weiterbildung aufgewendeten Arbeitstage / Gesamtzahl der Mitarbeiter (VZÄ).
6)	 Annahme: 8 Stunden pro Schulungstag.
7)	 Weiterbildungsstunden gesamt / Gesamtzahl Mitarbeitende (VZÄ).

Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden 1)

Leistungsbeurteilung� 404-3

Mitarbeiter, die ein 
Mitarbeitergespräch /  
eine Leistungsbeurteilung 
erhalten haben 2), 3) 2.700 32,0 % 2.682 27,0 % 3.379 33,6 % 3.166 213 –

 davon weiblich 4)  55,4 %  42,2 %  41,8 %    

 davon männlich 4)  44,6 %  57,8 %  58,2 %    

1)	 Für Schweden werden noch keine Statistiken geführt.
2)	 Keine Anpassung für die Kennzahlen aus 2018 (nur Deutschland), daher 2019 mit den Vorjahren nicht vergleichbar.
3)	 Kennzahlen ohne Mitarbeiter des Technischen Service.
4)	 Österreich: derzeit keine Statistik über die Geschlechterverteilung geführt, daher für Österreich Annahme der Gleichverteilung.
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Mitarbeiter nach Kategorie, Geschlecht und Altersgruppe� 102-7, 102-8, 405-1, PE1, PE2, PE3

Mitarbeiter  
nach Köpfen 8.448  9.923  10.059  9.531 349 179

 davon weiblich 1.838 21,8 % 2.386 24,0 % 2.401 23,9 % 2.132 221 48

 davon unter 20 Jahre 9 0,1 % 15 0,2 % 6 0,1 % 6 0 0

 davon 20–29 Jahre 1.507 17,8 % 1.684 17,0 % 1.632 16,2 % 1.557 54 21

 davon 30–39 Jahre 2.226 26,3 % 2.670 26,9 % 2.735 27,2 % 2.545 120 70

 davon 40–49 Jahre 2.098 24,8 % 2.447 24,7 % 2.496 24,8 % 2.349 113 34

 davon 50–59 Jahre 2.151 25,5 % 2.495 25,1 % 2.547 25,3 % 2.458 50 39

 davon 60–65 Jahre 386 4,6 % 535 5,4 % 574 5,7 % 550 11 13

 davon über 65 Jahre 71 0,8 % 77 0,8 % 69 0,7 % 66 1 2

Durchschnittsalter  
(in Jahren) 1) 41,1  41,4  42,3  42,4 40,1 42,0

Aufteilung für 
Deutschland          

 �Technischer Service/ 
Wohnumfeld 5.195  5.632    5.757   

 Immobilienservice 1.359  1.347    1.450   

 Kundenservice 771  822    819   

 �Holding/Immobilien 
Treuhand/sonstige 
Bereiche 1.123  2.122 2)   1.505

1)	 Altersdurchschnitt (in Jahren) der Gesamtbelegschaft zum Stichtag 31.12.2019.
2)	 Integration von BUWOG und Victoria Park über diese Mitarbeiterkategorie abgebildet.

Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Mitarbeiter mit Behinderung� 405-1, PE4

Mitarbeiter mit 
Behinderung 1), 2) 301 3,6% 330 3,4 % 350 3,5 % 347 1) 3 0

 �davon Technischer 
Service/Wohn
umfeld 127 1,3% 135 1,4 % 154 1,5 % 154 0 0

 �davon Immobilien
service 95 1,1% 97 1,1 % 111 1,1 % 111 0 0

 �davon Kunden
service 36 0,4% 33 0,4 % 34 0,3 % 34 0 0

 �davon Holding/
Immobilien Treu-
hand/sonstige 
Bereiche 43 0,1% 65 0,1 % 48 0,5 % 48 0 0

 davon Österreich – – – – 3 0,0 %  

1)	 Deutschland: nach der sozialrechtlichen Definition für Behinderung nach SGB IX § 2.
2)	 Gesamtzahl und Relation nur auf Deutschland und Österreich bezogen, da rechtlich kein Ausweis zu Schweden möglich.

Kennzahlen 31.12.2019

Weibliche Führungskräfte 1)� 405-1

Anteil Frauen in der ersten Ebene unterhalb des Vorstands (in %) 20,0

Anteil Frauen in der zweiten Ebene unterhalb des Vorstands (in %) 26,0

1)	 Neu eingeführter Indikator, analoge Ausweisung zum Geschäftsbericht als Gesamtquote.
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Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

in € in % in € in % in € in % in € in % in € in % in € in %

Lohn- / Gehaltsstruktur� 405-2

Durchschnittliches  
Einkommen 1), 2), 3)             

Männliche  
Mitarbeiter 34.306  36.057  36.960  36.637  55.972  36.623  

Weibliche  
Mitarbeiter 41.504  42.687  42.903  42.998  42.445  40.792  

Verhältnis  121,0  118,4  116,1  117,4  75,8  111,4

1)	� Mitarbeiter nach HGB (ohne Vorstand und eine Führungsebene unterhalb des Vorstands und leitende Angestellte, Aushilfen, geringfügig Beschäftigte, Studenten):  
monatliches Grundgehalt + feste Zulagen + Weihnachts- und Urlaubsgeld (gemäß EPRA Definition „Basic Salary“).

2)	� Österreich: Alle Mitarbeiter exklusive Altersteilzeit und Karenz / Bildungskarenz, Vorstand, Geschäftsführung, Abteilungsleitung.
3)	� Umrechnung der schwedischen Gehälter nach Wechselkurs zum Stichtag 31.12.2019 (1 EUR = 10,5021 SEK).

Arbeitssicherheit

Kennzahlen

2019 nach Regionen

31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 Deutschland Österreich Schweden

Arbeitssicherheit 1)� 403-9, 403-10, PE11

Arbeits- und Wegeunfälle gesamt 456 462 420 419 1 –

 davon Wegeunfälle 40 52 33 32 1 –

 �davon Arbeitsunfälle Technischer 
Service/Wohnumfeld 378 379 344 344 0 –

 �davon Arbeitsunfälle Immobilien-
service 27 29 25 25 0 –

 �davon Arbeitsunfälle Kunden-
service 5 1 7 7 0 –

 �davon Arbeitsunfälle Holding/ 
Immobilien Treuhand/sonstige 
Bereiche 6 1 11 11 0 –

Arbeits- und Wegeunfälle pro 1.000 
Mitarbeiter 2) 64 52 43 44 1 –

Arbeitsunfälle pro 1 Mio. 
Arbeitsstunden 32,9 31 26 26  –

Arbeitsbedingte Todesfälle 0 0 0 0 0 –

Arbeitsbedingte Todesfälle 
Mitarbeiter (in %, ODR) 3) 0,0 0,0 0,0   –

Ausfallzeiten (in Tagen) 2), 4) 4.884 5.492 5.095 5.095 4 –

Ausfallzeiten (in %) 2), 5) 0,3 0,3 0,2 0,2  –

Lost-time injuries frequency rate 
(LTIFR) 2), 6) 352 367 317 317  –

Abwesenheit (in Tagen) 2), 7) 103.173 126.780 117.227 117.227 4.273 –

Abwesenheit (in %) 2), 8) 5,9 6,8 5,6 5,6  –

Bei Vonovia werden die Unfallzahlen der engagierten Subunternehmer aktuell noch nicht erfasst.

1)	 Schweden: derzeit noch keine Statistik geführt bzw. konsolidiert.
2)	 Wert Gesamt = nur Deutschland.
3)	 Todesfälle / Anzahl der Arbeitsstunden aller Mitarbeiter (ODR).
4)	 Nur Fehlzeiten durch Arbeits- und Wegeunfall; Berufskrankheiten können nicht ausgewertet werden, da der Grund für eine Krankheit in Deutschland nicht angegeben wird.
5)	 Summe der arbeitsunfallbedingten Abwesenheitstage aller Mitarbeiter / Summe der Sollarbeitstage aller Mitarbeiter (VZÄ).
6)	 LTIFR = Anzahl der Ausfalltage / Anzahl Arbeitsstunden Mitarbeiter gesamt x 1.000.000.
7)	� Abwesenheit aufgrund von Arbeitsunfähigkeit jeglicher Art (nicht beschränkt auf Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten). Ohne genehmigte Abwesenheiten wie Urlaube, Elternzeit,  

ohne Dauerkranke.
8)	 Summe der erkrankungsbedingten Abwesenheitstage aller Mitarbeiter / Summe der Sollarbeitstage aller Mitarbeiter (VZÄ) (= Absentee Rate).
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Gesellschaftliche Kennzahlen

Das Indikatorenset zu den gesellschaftlichen Kennzahlen 
wurde 2019 erstmalig erhoben und bezieht sich aus-
schließlich auf Deutschland.

Einbindung lokaler Gemeinschaften � 413-1

Mieterversammlungen  
und Beteiligungsverfahren

Über 8.000 Mieter durch 179 Mieterversammlungen und Beteiligungsverfahren bei 13.200 modernisierten 
Wohneinheiten erreicht

Zuwendungen für  
soziale Projekte und  
Einrichtungen 
 
 
 

> �Lokal durch die Regionen: 223.220 € in 77 Projekten
> �Zentral über ein Förderprogramm Soziale Projekte: 185.598 € in 94 Projekten
> �In Duisburg und Dresden über den Kundenservice („Vonovia bewegt“): 12.000 € in 12 Projekten
> �Über die Stiftungen: 198.852 €
> �Zentrale Kooperationen: 297.600 € (Stifterverband, Jüdisches Museum Frankfurt, Teach First Deutschland)  

 
 Gesamt: 917.270 €

Wohneinheiten, die über das 
zentrale Förderprogramm  
Soziale Projekte erreicht wurden

131.383 Wohneinheiten mit 94 Projekten erreicht = 37 % der 355.708 Wohneinheiten gesamt 
 

Gewerbefläche, die mietzinsfrei 
oder vergünstigt an soziale /
gemeinnützige Träger vergeben 
wurde

5.911 m² in 59 Gewerbeeinheiten 
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GRI Content Index

Im GRI Content Index berichten wir zu jedem als wesentlich identifizierten Thema min­
destens einen zugehörigen Indikator, um unsere Leistung in diesem Bereich transparent 
zu machen.

 102-55

GRI-Standard-Nummer Name des Indikators Seite im Bericht Auslassungen

GRI 101: Berichterstattungsgrundsätze 2016

GRI 102: Allgemeine Standardangaben 2016

Organisationsprofil

102-1 Name des Unternehmens 6  

102-2 Wichtigste Marken, Produkte, Dienstleistungen 6–7  

102-3 Hauptsitz des Unternehmens 6  

102-4
Anzahl und Namen der Länder, in denen das Unternehmen 
tätig ist 6  

102-5 Eigentumsverhältnisse und Rechtsform 6  

102-6 Bediente Märkte 6, 8  

102-7 Größe des Unternehmens 6, 8, 129  

102-8 Personalstruktur 83, 98, 125, 129  

102-9 Lieferkette 32, 52–53, 115  

102-10
Wesentliche Veränderungen der Eigentumsverhältnisse des 
Unternehmens im Berichtszeitraum sowie in der Lieferkette GB 2019: 47–48  

102-11 Vorsorgeprinzip oder -ansatz
Das Vorsorgeprinzip der UN wird von 
Vonovia noch nicht erfüllt.  

102-12 Unterzeichnung und Verpflichtung zu externen Initiativen 28, 99  

102-13 Mitgliedschaften in Verbänden und Interessengruppen 38, 45, 48–49  

Strategie

102-14 Vorwort des Vorstands 3–4  

102-15
Beschreibung der wichtigsten Auswirkungen, Risiken und 
Chancen 

12–13, 24–25, 71–72, 74–75 
GB 2019: 125–135  

Ethik und Integrität

102-16 Leitbild, Unternehmenswerte und Verhaltenskodizes
32–33 
NB 2018: 36  

Unternehmensführung

102-18 Führungsstruktur inklusive Nachhaltigkeitsverantwortung 10–11, 28–29  

102-19 Übertragung von Verantwortung 10–11, 28–29  

102-20 Verantwortung für Nachhaltigkeit 10  

102-22 Zusammensetzung des Kontrollorgans und seiner Ausschüsse 28–29  

102-24 Auswahl des höchsten Kontrollorgans
28–29 
GB 2019: 40–42  

102-25 Interessenskonflikte GB 2019: 43  
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GRI-Standard-Nummer Name des Indikators Seite im Bericht Auslassungen

Einbindung von Stakeholdern

102-40 Eingebundene Stakeholder 35–37  

102-41 Mitarbeiter, die unter Kollektivvereinbarungen fallen 84  

102-42 Auswahl der Stakeholder NB 2018: 29  

102-43 Einbindung der Stakeholder 36–37  

102-44 Anliegen der Stakeholder 9, 36–37, 67–69, 77  

Berichterstattungsgrundsätze

102-45 In den Bericht einbezogene Unternehmen 109–110  

102-46 Bestimmung der Berichtsinhalte / Berichtsgrenzen 14, 109–111  

102-47 Wesentliche Themen des Berichts 15  

102-48 Neuformulierung von Informationen aus vorherigen Berichten 14, 110–111  

102-49 Veränderungen in der Berichterstattung 14–15  

102-50 Berichtszeitraum 109  

102-51 Veröffentlichung des letzten Berichts 109  

102-52 Berichtszyklus 109  

102-53 Ansprechpartner 142  

102-54 In Übereinstimmung mit der Option „Kern“ 109  

102-55 GRI Content Index 135–141  

102-56 Externe Prüfung 110  

Wesentliche Themen

GRI 201: Wirtschaftliche Leistung 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen
14–15, 19–20, 23–25 
GB 2019: 54–62  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes
16–17, 20–22, 25–26 
GB 2019: 54-62  

103-3 Evaluation des Managementansatzes
16–17, 20–22, 25–26 
GB 2019: 86-89  

201-1 Erwirtschafteter und verteilter Wert GB 2019: 97  

201-2
Durch den Klimawandel bedingte finanzielle Folgen und  
andere Risiken / Chancen 12–13, 25  

201-3
Deckung der Verpflichtung aus leistungsorientierten  
Pensionsplänen GB 2019: 112  

GRI 203: Indirekte wirtschaftliche Auswirkungen 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen
14–15, 19–20, 23–25, 62–63, 66, 
70–71  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 20–22, 25–26, 64–68, 70–72  

103-3 Evaluation des Managementansatzes
16–17, 20–22, 25–26, 64–65, 67–68, 
71–72  

203-1
Entwicklung und Auswirkung von Infrastrukturinvestitionen 
sowie unterstützte Dienstleistungen 23

Ohne Umfang, 
da die Zahlen in 
der Form aktuell 
nicht vorliegen.

203-2
Art und Umfang wesentlicher indirekter wirtschaftlicher 
Auswirkungen 36–37, 52–53, 56–57, 67–68

Ohne Umfang, 
da die Zahlen in 
der Form aktuell 
nicht vorliegen.

GRI 204: Beschaffung 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes
16–17, 27–33 
GB 2019: 75  

103-3 Evaluation des Managementansatzes
16–17, 28–33 
GB 2019: 75  

204-1 Anteil an Ausgaben für regionale Beschaffung 52–53, 115  
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GRI-Standard-Nummer Name des Indikators Seite im Bericht Auslassungen

GRI 205: Anti-Korruption 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 27–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 28–33  

205-2
Informationen und Schulungsmaßnahmen zur  
Korruptionsbekämpfung 30–31  

205-3 Bestätigte Korruptionsfälle und ergriffene Maßnahmen 31, 33, 114  

GRI 206: Wettbewerbswidriges Verhalten 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 27–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 28–33  

206-1
Gesamtzahl der Verfahren aufgrund von  
wettbewerbswidrigem Verhalten oder Kartellbildung 32  

GRI 207: Steuern 2019

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 27–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 28–33  

207-1 Ansatz zur Besteuerung 28–29  

207-2 Steuerverwaltung, -kontrolle und -risikomanagement 28–29  

207-4 Country-by-Country Reporting 28–29  

GRI 301: Materialien 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–43  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 43–45  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 43–45  

301-1 Eingesetzte Materialien nach Gewicht und Volumen 59–60  

301-2 Eingesetzte recycelte Ausgangsstoffe 59–60  

GRI 302: Energie 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–43, 46–47  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 43–45, 47–50  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 43–45, 48–50  

302-1 Energieverbrauch innerhalb des Unternehmens 59–60, 116, 120–121  

302-3 Energieintensität 48–50, 116, 120  

302-4 Verringerung des Energieverbrauchs 48–50, 59–60  

302-5 Senkung des Energiebedarfs für Produkte / Dienstleistungen 48–50  

CRE1 Energieintensität der Gebäude 48–50  

GRI 303: Wasser und Abwasser 2018

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–43  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 43–45  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 43–45  

303-1 Wasser als gemeinsam genutzte Ressource 41–45  

303-2 Umgang mit den Auswirkungen der Wasserrückführung 41–45  

303-3 Wasserentnahme 118, 120  

303-4 Wasserrückführung 118, 120  

303-5 Wasserverbrauch 118, 120  

CRE2 Wasserintensität der Gebäude 118, 120  
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GRI-Standard-Nummer Name des Indikators Seite im Bericht Auslassungen

GRI 304: Biodiversität 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–43, 54–55  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 43–45, 54–57  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 43–45, 55–57  

304-1 Standorte in Schutzgebieten –  

GRI 305: Emissionen 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–43, 46–47  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 43–45, 46–50  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 43–45, 47–50  

305-1 Direkte CO2-Emissionen 123–124  

305-2 Indirekte CO2-Emissionen 123–124  

305-3 Andere indirekte CO2-Emissionen 123–124  

305-4 Intensität der CO2-Emissionen 123  

305-5 Reduzierung der CO2-Emissionen 48–50  

CRE3 CO2-Emissionen der Gebäude 123  

GRI 306: Abwasser und Abfall 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–43  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 43–45  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 43–45  

306-1
Gesamtvolumen der Abwassereinleitung nach Qualität und 
Einleitungsort 118, 120  

306-2
Gesamtgewicht des Abfalls nach Art und  
Entsorgungsmethode 118, 122  

GRI 307: Compliance (Umwelt) 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 28–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 29–33  

307-1
Bußgelder und Strafen wegen Nichteinhaltung von  
Umweltgesetzen und Vorschriften

Im Berichtsjahr wurden keine wesent­
lichen Verstöße gegen geltende Um­
weltrechtsvorschriften bekannt. Es gab 
keine Bußgelder in signifikanter Höhe 
oder sonstige signifikante monetäre 
Strafen.  

GRI 308: Bewertung der Lieferanten hinsichtlich ökologischer Aspekte 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 28–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 29–33  

308-1
Neue Lieferanten, die hinsichtlich Umweltkriterien überprüft 
wurden 52–53

Ohne  
Prozentsatz.

308-2
Erhebliche negative ökologische Auswirkungen in der  
Lieferkette und ergriffene Maßnahmen 

32–33, 52–53 
Im Berichtszeitraum sind keine erheb­
lichen tatsächlichen und potenziellen 
negativen ökologischen Auswirkungen 
in der Lieferkette bekannt geworden.  
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GRI-Standard-Nummer Name des Indikators Seite im Bericht Auslassungen

GRI 401: Beschäftigung 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 82–85, 96  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 85–86, 96–97  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 85–86, 96–97  

401-1
Anzahl und Rate neuer Mitarbeiter; Personalfluktuation nach 
Alter, Geschlecht und Region 83, 126

Eine Untertei­
lung nach Alter 
und Geschlecht 
erfolgt bei Von­
ovia nicht.

401-3 Rückkehrer nach Elternzeit 96, 127  

GRI 402: Arbeitnehmer-Arbeitgeber-Verhältnis 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 82–85  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 85–86  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 85–86  

402-1 Mindestmitteilungsfristen bzgl. betrieblicher Veränderungen 84  

GRI 403: Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 2018

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 82–85, 91–93  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 85–86, 91–95  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 85–86, 93–95  

403-2
Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung und Untersuchung 
von Vorfällen 91  

403-4
Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und Kommunikation zu 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 92  

403-5
Mitarbeiterschulungen zu Arbeitssicherheit und Gesund­
heitsschutz 93–95  

403-6 Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 93–95  

403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen 130  

403-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen 130  

GRI 404: Aus- und Weiterbildung 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 82–85, 87–88  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 85–86, 87–90  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 85–86, 88–90  

404-1
Durchschnittliche jährliche Stundenzahl für Aus- und Weiter­
bildung nach Mitarbeiterkategorie 128

Ohne Unter­
teilung nach 
Geschlecht, da 
die Zahlen in 
der Form aktuell 
nicht vorliegen.

404-3
Prozentsatz der Mitarbeiter, die regelmäßig eine Leistungsbe­
urteilung erhalten, nach Geschlecht und Mitarbeiterkategorie 88–90, 128  

GRI 405: Vielfalt und Chancengleichheit 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28, 82–85, 98–99  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 28–33, 85–86, 99  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 29–33, 85–86, 99  

405-1
Zusammensetzung der Kontrollorgane und der Mitarbeiter 
nach Mitarbeiterkategorie, Geschlecht und Altersgruppe 98, 114, 129  

405-2
Verhältnis des Grundgehalts und der Entlohnung  
von Frauen und Männern 98, 130  
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GRI-Standard-Nummer Name des Indikators Seite im Bericht Auslassungen

GRI 406: Anti-Diskriminierung / Gleichbehandlung 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28, 82–85, 98–99  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 28–33, 85–86, 99  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 29–33, 85–86  

406-1
Anzahl der Diskriminierungsvorfälle und ergriffene 
Maßnahmen 98, 114  

GRI 407: Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlung 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28, 82–85  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 28–33, 85–86  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 28–33  

407-1

Geschäftsstandorte und Lieferanten, bei denen das Recht auf 
Vereinigungsfreiheit und Kollektivverhandlung gefährdet sein 
könnten 

84 
Das Recht auf Vereinigungsfreiheit 
und Kollektivverhandlung wird an allen 
Standorten gewahrt. Bei beauftragten 
Unternehmen minimiert Vonovia Risi­
ken im Bereich Arbeitsrecht durch den 
Geschäftspartnerkodex.  

GRI 413: Lokale Gemeinschaften 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 62–63, 70–71, 73–74, 76–77  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 64–65, 70–72, 73–75, 77–80  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 71–75, 77–80  

413-1

Prozentsatz der Geschäftsstandorte, bei denen Maßnahmen 
zur Einbindung lokaler Gemeinschaften, Folgenabschätzun­
gen und Förderprogramme umgesetzt wurden. 71–72, 74–75, 78–80, 130  

GRI 414: Bewertung der Lieferanten hinsichtlich gesellschaftlicher Aspekte 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 28–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 29–33  

414-1
Neue Lieferanten, die hinsichtlich gesell. Aspekte überprüft 
wurden 32–33  

414-2
Erhebliche negative gesellschaftliche Auswirkungen in der 
Lieferkette 32–33  

GRI 415: Politik 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 34  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 34–35  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 34–35  

415-1 Gesamtwert politischer Spenden 36–37  

GRI 416: Kundengesundheit und -sicherheit 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 41–42  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 43–44  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 43–44  

416-1
Beurteilung der Auswirkungen verschiedener Produkt- und 
Dienstleistungskategorien auf die Gesundheit und Sicherheit 115  

416-2

Vorfälle, in den Vorschriften und freiwillige Verhaltensregeln 
zu Auswirkungen von Produkten / Dienstleistungen auf Ge­
sundheit und Sicherheit nicht eingehalten wurden –  
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GRI 417: Kennzeichnung von Produkten und Dienstleistungen 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes –  

103-3 Evaluation des Managementansatzes –  

417-2
Verstöße gegen Vorschriften und freiwillige Verhaltensregeln 
zu Informationen über und der Kennzeichnung von Produkten

Im Berichtsjahr sind keine wesentlichen 
Verstöße gegen Vorschriften und frei­
willige Verhaltensregeln in Bezug auf 
die Informationen über und in Bezug 
auf die Kennzeichnung von Produk­
ten und Dienstleistungen bekannt­
geworden.  

GRI 419: Sozioökonomische Compliance 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 27–28  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes 16–17, 28–33  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 16–17, 29–33  

419-1
Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften im 
sozioökonomischen Bereich 31  

Bestandserhalt (Wesentliches Thema – nicht durch GRI abgedeckt) 2016

103-1 Erläuterung des Themas und seiner Grenzen 14–15, 62–63, 73–74  

103-2 Bestandteile des Managementansatzes
64–65, 73–75 
GB 2019: 100  

103-3 Evaluation des Managementansatzes 64–65, 74–75  


